
Eme neue Firma.
Trorell und Smith, .

Kaufmanns-Schneider in Allentaun. '
Die Unterzeichneten bedienen sich dies«i

Gelegenheit idren Freunden und dem grehr- '
ten Publikum die Anzeige zu machcn. daß si>

tn dem Kaufmanns - Schncidcr Geschäft mit eln
««der in Ges«llschaft grtrttkn sind, und daß sie ar

dem alten Standplatze von Troxell und Mctzgei
am südwestlichen Ecke der Hamilton und 5, Stra
Be, in d«r Stadt Allentaun. dieses Geschäft künf-
tighin auf eine sehr ausgedehnte Weise betreiben
werden. Sie benachrichtigen da» Publikum de»>
glkichen, daß st« soeben
Einen herrlichen und sehr großen Stock

von Frühjahrs und Sommer-Güter "
von den See-Städten erhalten haben?ein Stock
wie sicher noch eh«d«m an Güte» Schönheit und
Billigkeit noch k«in«r tn Allentaun gewesen ist.

Sie sind daher im Stande alle Ansprrchend,
mit allen und jeden Artikeln zu versehen, für dic
tn einem solchen Etablißement nachgesucht wird.
u»d zwar an Preißen niederer als die» je gesch«
h«n ist.

»s» Di- KäfcbonS --Maho n«' Fä-
schons stnd auch zu allen Z«it«n b«i ihnen zu er-
halt«».

Dankbar für bisher genossene gütig« Unterstütz-
ung, w«rdtn st« ihre Kundschaft stets, und ,wa>
durch gute Waaren, billig«Pr«i? und gut« Be-
Handlung zu vermrhr«n suchen. Sie bitten dahti
um geneigten Zuspruch.

Trorell und Smith.
März 1?, 1362. nabv

Sohn L. Breinig. Hiram M. Leh.

Zweite Auflage.
Eine andere große Anknnft von

Neuen Frühlings - Waaren,
an der Löwen Halle.

Geht nnd sehet!
Gehtund sehet,
G«htund s«he»,
Geht und sehet,

Pr«fet. Prüfet.«
Prüfet, prüfet.
Prüfet, - Prüfet,»

Das ausgedehnte Assortement 5
Das ausgedehnte Assortement '
Das ausgedehnte Assortement

/rühlilig,-Waaren,
/riihtiiig»-Vaaren,

Am Ein-Prei6 Kleiderstore,
Am Ein-Preis Kleiderstore,
Am Ein-Preis Kleiderstore,

An der Löwen Halle,
An ver Löwen >^alle,
An der Löwen >^alle,

No. 20 Ost.Hamilton Straße,
No. Ig Ost-Hzmilton Straße,
No. Lt) Ost Hamilton Straße,

A l l e n t o w n, P a.
Al l« ntown, P a.
Bll«ntown, Pa.

Bestandig auf Hand
«<n« große Auswahl Fertiger Kl.'idcr zu
Preisrn wie st« die Zeilen passen. Rufet an und
prüfet, ehe ihr sonstwo kauft.

Breinig und Leh.
iS-Si« find auch Agenl«n für Wred's Paten,

Nähmaschinen.
März N. ,803. pql?

Allentaun Akademie.
Da» SpätjahrS-Termin bat seinen Ansang ge-

n»mmen am Montag den l sten September.
Zöglinge werden zu irgend einer Z«it angcnom-

m«n und bezahlen nur von der Zeit da sie «intre-
ten.

Primär? per Viertel, 84 M
Gewöhnliche Englische Zweig«, ?4 50 bis 5 0«>
Höhere " " mit Griechisch und Lateinisch g Ys!

".
" " und Französisch 750

Musik. 8 0»
Für den Gekauch de» Pian»s für Uebung Z 0N
Zeichnen. 2 0N
Feuerung für den Winter, 5g
Einige Zöglinge werden w d«r Familie des

Prinzipal« angenommen und zwar an V4V pe,
Llertel für Boarding. Waschen und Unterricht in
allen Zwtlg«n, mit Ausnahm« vo» Musik und
Z«ichn«n.

I-N. Gregory, Principal.
September 3. 1862. nq«>>>

N a chrich t
Wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichneten

al« Erecutoren von der Hinterlassenschaft de,
»erstorbenen S a l o m e K e i p e r. letzthin von
der Stadt Allentaun. Lecha Cauntv, ange
stellt worden find. All« diejenigen Personen da-

welche noch an bestgte Hinterlassenschafiw»lden, stnd hiermit aufgefordrrt innerhalb secke
Wochen anzurufen und abiubezablen.?und Sol
che. dir noch rechtmäßige Anforderungen haben
mögen, find ebenfal'Z ersucht solche innerhalb de,
besagten Zeit wohlbestätigt einzuhändigen, an

David Weida,
George Roth, jun.

April 22, 1863. naöm

Nachrichs
wird hiermit gegeben, daß die Unterzeichnete
al« <sxe«utiix »»n der Hinterlassenschaft de.'
,e»ß..l>c»eo Joseph W «i ß. letzthin von
bst Et«dt Allentaun. Lecha Cauvty, angestel!?
»»>«» iß. Alle dirjenigen, welche daher noch
«, »ef«gte Hinterlassenschaft schuldig sind, wer-
»«» hiermit «usgefvrdert innerhalb v Wochen ab-
M»«j«tzlt». und Solche die no» rechtmäßige An
Grtche haben, belieben ihre Rechnungen innerhalb
»«saHt« Zeit wohlbestätigt einzuhändigen an

Susanna Weiß, Erecutrir.
Hpril 22, 18ö2. « ngöm

Htrümpsgarn, Strickgarn und Carpet-
Garn,

Vkvtb, Arlin, Selb u. s. >v,. silr Streifen in Sunir
»en-Eorpet. wird auf Bestellung au« r«l>cr WoN
fabricirt und ist im Großen und Kleinen dillig zn
»erkaufen an der Zllleutauner Wollen»,anutaklur h,i

H. Gabriel.
Teppiche, Decken, Flannell, Halbleine,

». s. w.
ZMeniaun.7 c...nn,ani.mklur. und ,ül gl I. Ur^i-

H. (Aa bricl.

Fenster-Curtains.
Soeben eihaiten eine sebr schöne und wohlseile

Auswahl Fenster-Papieren, und billig ,u verkau-
fen bei Guth und Hageubnch.

Ftbrvar it. t663

Große Ausregung!

Große Aufregung!
-,n dem Stobr vonßurdge und Jone«
Ho. M Ost-Hamilton Straße, dezüglich auf di
große BargalnS, welche sie dem Publikum vsfiriren
Große Bargains inDrefi.Güter, Tuch,

Capes, Schawls, Kattune,
u. s. w., u. f. w.

Figurkte und gewöhnliche Frensch Me-
rinos, Figurine und gewöhnlicke wollene
Oelainö, Solferina Plaids. Mousselin
Delains. etc.

Alle Arten Trauer-Güter.
Äls Sashas. schwarz FrenschMertnoS, schwar-

te wollene DelalnS, schwarzer Ottomon Poplw>
u. s. w.

Nlänner und Anaben-Gucer.
Alle Arten Casslmere, Tuch» SattinettS, Tweeds,

Jeans, u. f. w. an ganz niederen Preisen.
Kalmoral Skirt» von allen Farben

Einheimische Güter von allen Arten
Prints zu 12j Cents, werth lS Cents,
Musiin«, FlannelS,
Checks, MarinerS Strlpe, etc.

Wohlfeile und frische Vro^ercien.
Bester Eß-MolasseS zu tSj Cts.

Quart, Zucker, Cvff«, Spices,

Salz bei de», Sack und Suschcl.
Queensivaaren an City - Preisen.

Alle Arten Landesprodukten nehmen wk
im Auslausch fiir Waaien an.

Rufet an und besehet ihren Stock, ehe ihr sonst
wo kaufet, indem sie mit großer Fr«ide ihre Wü-
ter zeigen.

Unser Motto ist:
?Schnelle Verkäufe und kleine Profite.'

Vergesset dm Ort nicht, 3 Thüren untrrhal
dem Allenbause.

Johial T. Nurdgr. Walter T. Jone», s
Allentaun, Oktober l, lBtiZ. ngbv

Jetzt ist Eure Zeit!
Renbell Tieger,

Stuhlmacher in der Stadt Allentaun,
Bedient sich dieser Gelegenheit seinen Freun-

den, Gönnern und dem Publikum überhaupt die
Anzeige zu machen, daß er das Stuhlmacher-Ge
schüft immer noch fortbetreibt und zwar in der
West-Hamilton-Straße, dem alten Standplatze,
und dem Postamt gerade gegenüber?allivo er zu
allen Zeiten ein vollständiges Assortement

Aller Arte» Stuhlt,
als Schaukelstühle von den
kleinsten bis zu den größten,
Cufston - Stühle, Canksitz-
Stühle, gewöhnliche Stühle,

m SetteeS. so wie alle Arten
.

i' Kinder > Stühle auf Hand >
! halt«n wird. Sein gegen- j
wärtiges Assortement ist ein sehr großes. größer
als je und er kann für dessen Güte bürge», da

dasselbe unter seiner eigenen Aufsicht durch die
besten Arbeiter aufgemacht worden ist?und die

! Preiße die er für seine Artikel fordert, werden alle
i billig gefunden werden.

Man rufe an und urtheil« für sich selbst ?und
er hofft, durch billige Pr«iße, gute Btdienung und
Mte Waaren immerhin, mit seinem Antheil der

i Gunst des Publikums beehrt zu wcrden.
Reuden Sieger.

Allentaun, Feh. 18, lSsjA. nabv

Erolj und Slcilivcrkaus non
Milliner u. Fänev-Waa-

r e n.
Ich wollte ehrerbietigst die Lädies von

?fwAllentown und Umgegend benachrichtigen
und besonders die Land - Milllners. daß ich nach
No. 29 West-Hamilton-Straße, nächste Thüre zu
der Post - Office, gezogrn bin, wo ich soeben ein
großer Vorrath von
Frühlinqs und Sommer Milliner-Güter,
in j«d«r Verschiedenheit und den neuesten und meist
anerkannien saschionablcn Stylen erhalten habe,
bestehend au«
Bonnet Seide, Ribbons, Läceö, Blumen,

Blonds, Rusches, Strohgüter
für Ladies, Frauen, Hin-

dern, Buben, etc.
Mein Fache der obigen Waaren besteht au?

dem größten welches in irgend einer Landstart ge- ! <
halten wird, und diese Arilkel werden so wohlfei!
verkauft als man sie in Philadelphia erhalten
kann. Ich kaufe die meisten meiner Güter vo» j >
Importems und Commißions - Häuser, rvelites ,
mich in Stand setzt, dieselbe an weniger als Lit?
lobbing-Prcise» zu verkaufen.

»N'Socbcn empfangen eine große Quantität!
Strümvkwaaren. Linen Taschentücher, Kragen, !
Hoop-Skirts, Nälits, Nadeln, Ladies Fäncv Ar
tikel etc., etc. welches ich alles wohlfeil verkaufe i

Alte BonnctS werden gebleicht, gepreß!
und verändert.

Mrs. E. I. Krauß,
W !S.-st-Qanist!en«TlraHe, nächste Tiillr. j

Allentown. April 15, IBK3.

Gyps! Gvps! Mps!
Eine große Quantität vom besten gemahlnen

GypS, ist gegenwärtig auf Hand, und wird stets
aus Hand gehalten, an der Muhle der Unter-'
zeichneten in Nord - Wbeitbcill Taunfchip, Lecha I
Caunly, und an den allerniedrigsten Marktprei j
sen verkauft. ?Man rufe an bei

E. u. T. Kern.
April 8, 18KZ. »jm

An Menschenfreunde!
Der Unterzeichukte wlln'cht Nachricht einzuzie-

hen von seinen Eitern Conrad Battenfeld und
Katharina Batlenfcld, (ehedem Jacoby) und sei-
nen Geschwistern Elisabeth, Katharina und Ma-
ria Battenfeld, welche zulctzt in Northampton

wohnhaft iraie», und von denen er schon
seit 4 Jahren nicht» mehr gehört hat. Sollte Ih-
nen dies zu Gesichte kommen oder sollten andeie
Menschenfreunde etwas von ihrem Aufenthalte
wissen ?so werden sie mich zu großem Dank ver-

, pflichten, wenn sie sogleich unter folgender Addres-
-5 st an mich schreiben :

Heinrich Battenfeld,
Eherrpvill«, Northampton Co., Pa.

, ApnlB, IB6Z. -3m

, WoUtarten! WoUtarlen! WoUtarten!

H. Gabriel.

71, s. Nl«>ser.

Ost-Pennsylvania Eisen-
b a h n.

Winter-Einrichtung
j fürPassagierZüge.

> Seil dem I7le« November laufen die Train« wie
folgt:

Oestliche Trains.
Stationen- N«. I. I Ro. ü. No.

Morgen?. Vormit. j S!achn>,
Verläßt Reading um 6,1 S > 11,15 > 4,2»

" Temple 11,30 4,33
" Blanden 4.41
" FleUwood 11.47 4.51

L,'°nS 5.50 11,57 5.W
" Bower« 12.0» 5.03

Topton 12,»7 5,1»
" Me»tztown 12,12
" Schanirock 12,15 5,17
" Zllßurti« 12.22
" Millektowa 12.29 5,31
" Einaus 12,4» 5,41

üangt zu Allentaun an 5.35 12.5 b 5A>
Westliche TrainS.

Stati"nen Mo, 5, I Mo. 4. > Mo. 2.

LerlSSt ANenlaun V.40 4.2» 1».5»
" Emaus 9,54 430
" Millcrstown 1»,»S 4.47
" Al Burtis 4.54
" Gchamrock 10,15 5,01

" Tovion 10,22 5.1»
" Bowers 10 28 516
" knon« 10,31 5,19 11.34
" Aleetwood 10,41 5,29
" Blanden 1050 5,33
" Temrle 10,57 5,45

Sangt zu Rcading an 11,10 0,00 12,07

Die Train« verbinden zu Reading mit den Phil
adelphia und Reading Trains nach und von HerriS
bürg, Ponsoille, und Tamvqüa und Philcidelphia
und zu Allentown mit den Lecka Thal Trains nari
und von L.eui'ork, über die Central Eilenbabn
Neu Zersen, und Philadelphia über die Nord^Penn

Nro, l nnd2 find die östlichen und westlicher
Trains, okne Wechsel zwischen Plltsburg und Neu
Pork, mit eleganten Schlaf-Aarren, welche b os zr
r>arrisburg, Lebanon, Reading, Linons, ?lllentoirn
Vethlehem, Easton und andern Hauplplöhen anhal
ten. Diese Trains machen eine direkte Verbfndum
zu Harrisburg mit den Nördlichen Central Eisen

senbalin Erpreß Trains nach und von Baltimore
! Waschington, Sunbnr» und Williamsport. Au Har
riabiirq wird ebenfalls eine Verbindung gemacht mi

Trains auf der Cumberland Thal Eisenbahn fii>
Zarli-lt, Ehambersburg und Hagerstown.

No, 0 und 4 sind die Post Trains »nd lialten ar

an allen Stationen, und No Ä und 5 find die El>
preli Trains «wischen Harrisburg »ud Neuvork, ok

ne Wechsel der Karren, und machen halt an alle»

Stationen, ausgenommen Al Kurtis uud Mertztown
Die Westliche Trains. No. 5. 4 und 2. verlafler

Network tSglich. (Sonntags ausgenommen) um s
»hr Morgens, 12 Mittags, »nd 7 Abends, und di>

, Vestliche TrainS. No. 1.0 und » langen dort an u»
10,50 Vonnittags, 0 Nachmittags und 10,1> A-

' bends Edward M> Clnmer» Prest't.
! > November 20.1802.

Office von Jay Cooke,
Subscriptiou Agent,

Bei Jly Cooke und Co.. Banquier», No. 114
süd 3te Straße, Philadelpkia.

Der Unterzeichnete wurde vom Schatzsekretär
angestellt, als Subscription-Agent, und ist bereit
sogleich die
Neuen zwanzig Jahren 6 proz. Bonden
von den Vereinig. Staaten auszustellen, genannt
.Mnf-Zwanziger," einlSsbar nach Beliehen der
Regierung, nach Verlauf von ü Jahren, autho-
ristet durch eine Akte d«S EongresseS, genehmigt
Februar 25, 1K62.

Die Coupon Bondon werden ausgegeben von
850. BION. S5OO und SIWO.

Die Register Bonden in Summen von S5O.
SU'«, SSV». SINov und S5OOO.

Die jährlich« Jnt«r«sscn der 6 Proz. heginnen

am Tage des Ankaufs und find zahlbar ln Gold,
halbjährlich, und bringen also nach den jetzigen

Gold.PrSmi«". acht Prozent jährlich.
Bauern, Kaufleute, MechanicS, Capitalien,

und alle die Geld zu verleihen haben, sollten wis-
sen und bedenken, daß diese Bondcn in Wirklich-
keit al« erste» Mortgage auf alle Eifenlah«cn.
Canälen. Bai.kstocks und Sicherheiten haftet, wie
auch auf die ungeheuern Produkten von allen Fa-
brikivefen, etc. im Lande. Und daß hinreichende
Vorkedrungeu gelrsffen stnd für die Bezahlung drr
Interessen und Hauptsumme, durch Euotomzölle,
Accise-Stämps und einheimischer RivcnucnMia»
ch«n diese Bonden die
Besten, meist vortheilhaftesten und meist

populärsten Investments im Markt.
Subskriptionen werden an p a r in legal Ten-

der-Noten. oder Noten und Checks von Banken
die in Philadelphia par sind, angenommen. Un-
terschreiber durch die Post w?rden prompte Bedie-
nung erkalten, und j«d« Auskunft und Srplana-
tionen gegeben, wenn man in dieser Office vor-
spricht.

Ein hinlänglicher Vorrath von
an Hand gehalten für sofortige Ueberliefeiung.

lay Cooke, Suds.ription-Agent.
November IZ, >862. nakJ

Moraceo und Leining-
Leder,

von sehr guter Qualität, wi« auch alle Arten
Handwerkezeug für Schuhmacher, Schuhgarn,
Näg«l, Pech«, zu haben bei

I. V Moser
Allentaun, März tl. IBö3. nq?

Ein allgemeines Assorteinent von

Eisen-Waaren.
als : Messer. Gabeln, Löffel. Kaffeemühle». Bü-
geleisen. Bohrer. Sägen. Beile, Hobeln. Schau-
feln, Spaten. Rechen, Schüttelgabeln. und sehr
viele and-re Artikel welche man am besten beurthei-
len kann wenn man anruft bei

I. B. Moser, Apotheker.

Schmalzöl.
Der beste Artikel um in Oel-Lampen zu bren-

nen, und zum schmieren für alle Arten Leder und

Maschinen. Es ist immer schmutzig nnd läßt kei-
ne Kruste zurück. Zu haben bei

I. B. Moser, Apotheker.

Zischgarn, Fischangcln,
Forellen.Angeln.'lFltis) und Fischschnüre zu ha
ben bei

I. B. Mossr, Apotheker.
Allentaun, April !5, 1563. nq?

unübertreffliches Wurmmittel, besondei«
jürKinder gut einzunehmen, zu haben bei

I. B.

Mentaun, März 1?,

Oienschwärze, weiche keinen Staub
macht, und womit O-fen lelcht glänzend ge-

macht werden, zu Halen bet
I. B. Moser.

An die Leidenden.
Sehr schöhlmre MediM».
Die folgende unübertreffliche Medizinen, find zun

Verkauf in dem Buchstohr der Unterzeichne»».
Dr. Tobias' Linement,

-in Mittel gegen Cholera. Ruhr. RheumatiSm, Ge-
schwülste, Zahnweh, Schmerzen i» den Mieder, Kopf
«eh, Brandwunden, Schnittwunden, Sierrenkuvg»

und so weiter.
Dr. Sterling's Stärkungs-Pflaster,

gegen Schwachheitim Rücken. Brust und Seite, flli
Wildfeuer, oersrorne Füße, Scrosula, u. s. w

Dr. Nchm'o Wurm-Zerstörer.
ES sinddieSZucker-LozengeS, und sind ein vertref

fliche« Mittel gegen den Wurm bei den Kindern.

Dr. Tibbett's Schmerzen-Tbdter,
~egen Neuralgie, Quincn.wchenHalS.RHcumatiSm
Brandwunden, Schnittwunden, u. s. w.

Dr. Brant'S Ertract,
gegen Bronchiti«, D>?Spepsia, Frauen-Krankheiten
verlornen Axeetit, Schmerzen in der Brust, u> f. w.

Dr. Mörses' Icllow Dock Wurzel
Syrup,

ein berrliche« Mittel um da« System zu reinigen uv!
zu stärken, u. s. w.

Dr. Krauß' Tetter-Salbe.
Die« ist ein unübertreffliche« Mittel sürlüe Hei

Dr. Morrheads' Magnetie-Pflaster,
da« beste Heil-Pflaster in der ganzen Welt.

Dr. Heberlin'S Universal-Pflaster.
Die« ist ebenfall« ein herrliche« Heil-Pflaster.

Dr. William Wrigbt's Pillen.
Diese vegelablische Pillen sind ein berühmte« Mi>

Dr. Brandtrcth'S Pillen.
DieSist gleichfall« eine herrliche Reinigunge-Pi».

Dr. Christies Fluid.
Die« ist eine magnetische Fluid und ist sehr schätz

bar. *

Dr. Brant'S Indianer-Balsam,
gegen starke VerkÄltung, Auszehrung, u. s. w,

Dr. GrccnS L'rygenated BitterS.
Ein wahrlich kerrliches Miitel gegen Di'tpepsia.

Dr. Fronefields Husten Tropft»,
ein sehr gute« Mittel gegen Bronchi!,«, AuSzehrunc
u. s. iv>, u. s. w.

Dr. Schenk« «>yrup.

Mittel gegen Auszehrung, u. s. w.

Dr. Rheins Buchu Ertract,
gegen Krankheiten in der Blase, den Niere», gege
den reißenden Stein, u. s. w.

Dr. Fronefields Yarrow-Syrup.
ei» herrliche« Mittel gegen Ruhr, Durchfall, u. s.n

Dr. HobensackS Wurm Syrup.
Die« ist ein alte« berühmte« Mittel gegen de

Dr. Munns Syrup,
ein sehr berühmte« Mittel gegen den Blauhusten.

Dr. Houghtonö Pepsin,
gegen Leber-Krankheit. DvSpepfia, u. s. w.

Dr. NuttaUs Syracum,
kür die Cur von festgesetzter Auszehrung.

Dr. Thompsons Fieber-Pulver,
ei» berühmte« Mittel gegen Fieber. Kallfiel'er, ete.

Dr. Barnes Balsam.
Dieser chinesische Balsam ist ein schätzbare« Mitte

gegen Durchfall. Ruhr, u. s. w.

Dr. Schlauchs Universal-Essenz,
gegen Kopfschmerzen. Sholic. Krampf, u. s. w.

Dr. Bornträgers Pillen.
Die« find berühmte Pillen gegen Gallenfieber

Ruhr. u. s. w.

Breinig u. Fronefields Vieh - Linement
Jeder Bauer sollte diese« Linea ent in seinem Swl

' Dr. (5. G. Hirnerö Vieh-Pulver.
Diese« Pulver har kein Seb nothwendig, da schon

ein jeter Bauer weiji daji <? in der That sehr schätz
bar ist.

Breinig u. Fronefields Keuchpulver.
Dick ist für den Buuer ein ui-cntbel'rliche« Mil-

te! gegen gebrochenen Wind oder Athem an den

Pferden.
Alle ol'ige Medizinen sind sehr schätzbar, und m.in

kann diefeid« zu jeder Zeit an den rcltiten Preisen >
kaufen, in dem ireblfeilcn Buctsiobr ren

Guth und Hagenbuch.
December 3.

VI>.

srom Nie Wort», -mcl !>inrlt>

>Vest tor pkil-lllelpliis. Vnrk. ttescZ.
ir>ß, k'ntlsvills, Lss-
ton, cke.,

'l'rsins leave Uzrr!«liru-? kor
Xo>v Vnrlr. Ikealliriß, I'otlsville, ancl :>II In-
terin?tl>!»<! 3tstie>ns, »t 3 2 k'. !Vl.

Vnrk Express lesves I!»rrigl>urx -et

SIZ .VI., srrivinß »l Vork st V.ts

Innres srom ttsrri^kur^k: I " 'r orle
SS.tb! tc> ! unä d2.LO.

elrsclvecl tlr^rrFli.
loavv V>>rli iit t! . VI.,

12 !>!oi,n. anet 7.V0 VI . (piilsdurtzl, kx-
press). pliüaäslplriu al ft.ls Vl.,

anä3 Z 0 p. Vl.
Sleepinx cars i» tlw Vor!«

'l'rsin». tiirorißk. to anä tram t^twburgli

t>>- tliv It!.ilr>>!,6

lvAve l'i>m»>zu!» al VI., a»>i 2.1.'» I^.
VI. tnr pllil-trlelpki». - Vurk uncl »II

Arilin» leav« s'oltsvillt! »l it 15 Vl ,

-rnck 2 3U IVI., tar pliilüUvlplii» ttuiris-

/n pus-vnt-c r lr-ri» I«>»ve»
livnilinj? »I v.oo >l.. and srom
l'kiilstlelsiki»»t S vl) l'.

tlie abavo traln» ru» ck-»il)', Bun-
exeepteck.

> kunckay trni» loave» i'ntlsville »t 7.30
s»ck I'lriliulelpliis»l >b t'. >l

»ll Point». l».

tSVZ. »>

Kirch-Einweihung.
Auf Mngst - Sonntag und Montag, den 21.

und 25. Mai, soll die muerbaute laeobs-K.rche
in Jacksonville, Lpnn Taunschip, Lecha Eauntv,
auf «ine feierliche Weise eingeweiht werten. Bei
dieser Gelegenheit werden 4 neue Prediger gegen-
wärtig sein, und Predigten halten. Das christli-
che Publikum ist eingeladen beizuwohnen.

ist e« nicht erlaubt bei dieser
Gelegenheit irgend berauschende Getränke zu ver-
kaufen. Ztie Sau-Committee.

?-s"ks,

Die große Aufregung
ist am zunehmen an

ÄiAhr'Z
großem wohlfeilen

Baargeld - Stohr!
Ein frischer und überaus wohlfeiler Stock von

Neuer - Maaren
st soeben in R.ude'a großem und glänzenden und

vohlfeilen Baargeld » Stohr au« den Ellies an-
>ckonnnen. Ein Jeder der sie »och gesehen, hat
msgerufen z Et was sind doch deine Waaren
o wohlseil, gegen diejenige» von andern Stohr-
eepern, und es ist daher auch kein Wunder daß
o viele Leute nach Ruhe'S wohlfeilem Baargeld-

?tohr gehen, denn da findet man die allerschön-
>ea

Dreß Waaren,
Teide, Schawls, MuölinS, Strümpf-

waaren, CassimereS, SatinettS,
Weftenzcuge, Tuch von al-

len Arten und Pr«fe.
Jet'k ist Eure Zeit eure Winter-Tinkäufe zu

machen, und das versäumt nicht und geht alsbald
nach Nuh e'S großen wohlfeilen Stoh> > denn
die Waaren steigen täglich im Preise. Da fin-
det ihr auch eine große Lot

Ladies Cloaks und SchawlS,
von allen Styls, Farben und Preisen.

Eiulieimische Kuter.
Ein großes Bssorlement einheimische Gitter fin-

det man in diesem Stohr, zu vielfach zu nennen,

und die im Markt zu finden waren.

Cärpcts, Ocltuch, GrozerieS und (Alas-

- waarcn,
alle« wird an den möglichst niederdrsten Prelßer
verkauft. Hier findet man ebenfalls iinmer eil
großer Borrath von jederlei Arten Provisionen
und an den Zeiten angemeßnen Preisten.

F!ir bereits genossene liberale Kundschaft statte!
er seinen verbindlichsten Dank ab, und hofft durck
gute Waaren und rechtmäßige Preißen einen fer-
neren Antheil der Gunst des Publikums zu erhal-
ten. tLdward s>uke,

Nachfolger von Thomas B. Wilson-
den Platz nicht, er ist einige Thu-

ren oberhalb dem Eagle Hotel, Allcntaun.
November l?. 18L2. "qbr

FrankK Ii a u ß
Der Haupt - (Heneral in der Schneid?-

r« in Lecha, Northampto», u. f. w.

Der /eldM M den Winter!

Große Schiffsladung ngeliigt-
Stop! Stop! Halt! Wohin fo ge-

schwind ?

Ci nach d?m wohlfeilen Schneider F ranf
Knau ß, in Allentaun, wo jetzt die besten und
schönsten Waaren für Klrider zu haben stnd, als
die Wclt je gesehen hat. Nun leset was «r sagt:

D«r Untrrzeichnete macht hiermit seinen vielen
Freunden und dem geehrten Publikum die Anzei-
ge. daß er soebe» von den Seestädten heimgekehrt

ist. wo er den größten, schönsten und wohlfeilsten
Stock von Schneider-Waaren eingekauft bat, den

das menschliche Auge seit Adam'S Fall gesehen.?
Kommt und beguckt ihn einmal es sind wahr
bastig Bully Waaren und zu haben für ganz we-

»ig Geld. Es ist ein wahres Glück für Alle»,

taun daß der F r a n k in die Schneider - Busi-
neß gegangen ist, dann alie'.rcil können die Leu!
die Klcider billigerkaufen als je vorher, und da-
her sollte er auch untcrstützt werden. In seiner
Schneiderei ist zu sehen
Das größeste, beste u. wohlfeilste Assor

tement fertiger Kleider,
für da« Späliahr und den Winter, für Knabc»
und Männer, in der Borough von Allentaun
Unter seinem ausgedehnten Assortement können
gesunden werden : Bangups. Raglans. Frockröcke,
Seidene Westen. Satin Westen, Casstmer« Hosen,
Dreßröcke, Sackröck«, V.-icnlia Westen. Tuchho-
sen, Satinet Hosen. Doeskin Hosen, gestrickte Ja-
cken. u. 112 w. Ebenfalls ein volles Assortement
von Unterhemden rnd Unterhosen, seinen Hemden
und Hemdekragen, Halstüchern, .Halsbinden. Ho-
senträger, Stocks und die schönsten Kid - Gloves
für Gentlemen, die noch jemals an Menschenhai,-
den zu sehen waren. Gewiß waren noch nie kei-
ne solche hübsche in Allentaun. Ebenfalls soeben
verfertigt, das größte und wohlfeilste

Assortement r>«n Rnaben-Aleider».
ILcstehend aus Knaben-Frack-, Sack-, Ueberfack

und Mvnkev'RöiZ.'n, Jacken, Hofen und Westen
von allen Größen und Ou»litäten.

Ebenfalls soeben empfangen, ein sehr großer und
gut assortirter Vorratb von

Tuch, Caßimeres, Sattinets, Westen-
zeuge, u. s. w.

welche auf Bestellung pünktlich verfertigt und ga
rantirt werden, in der Anpaßung und Oualität
Befriedigung zu geben.

Wer also wünscht den vollen Werth für
sein Geld zu haben, sollt« absolute!» bei F r a n k
Knauß anrusen. und felne große Haufen über
pausen von wohlseilen Gütern beguckrn. Der
unter hat es all- Farbe» -und seine und supersei-
ne, und so weiter.

wünscht den Leuten bekannt zu machen,

daß er seine Waaren auch belm Großen wie beim
Stück an den City Preißen absetzt. Seine Klei-
dungsstllcke stnd besser verfertigt als irgend andere
in Allentaun ?das sollten sich die Levt« besonders
merken.

Vergeßet also die gro? >»d wohlfeil« Schnei-
derei von Frank Knauß »ich» Sie befindet sich
an No. 32,'Dst'Hamilton Straße, in der Stadt
Allentaun.

Frank Knauß.
November 9, löli'2. nabv

George Simon Winters

Psevbe - Av zt,
Welcher gründlich lehrt, wie man
Eomplerion der Pferde, ihre Na-

ert.nncn. alle innerli-
cben und äußerlichen Krankheiten hei-

lt^?so auch wie man dieselben vor bevorstebkn-
den Uebeln vcrwahien könne ?nebst einigen höchst
seltere»

Fürjnng e F o h l e n

Arzenei-Mittel».
und erleichternden Kupfern versehen von Va l« n-
tinTrtchte r?soeben .'«halten und billig zu
verkaufen bei

Guth und Hagenbuch.

Gute Nachricht I
Der wohlfeile Hutstohr !

Samuel B. Anewalt
Bedient sich dies« Gelegenheit seinen Freunde,

dem Publikum überhaupt anzuzeigen, daß e>
ein Hut ' Geschäft noch immer an seinem alte»
Ttandplatze, nämlich No. 25 Nord - Hamilton,
-traße, Mentaun, fortbctreibt, allwo er jepl

>as schönste und wohlfeilste
Assortemcnt von Hüten und Kappen,

»äffend für die Jahrs,ett. da« noch je In Allen,

aun anzutreffen war, auf Hand hat. Ja, hin
>ann man beständig die modtgsten Hüten unl
ikappen an den rechten Preisen kaufen.

Stroh-Güter.
Er hat gleichfalls gegenwärtig die schönste, be-

ste und wohlfeilste Auswahl allerlei Strohgiitei

,uf Hand, die irgendwo außerhalb den Seestäd-
ten anzutreffen ist. Ja fcine Auswahl wird sich«
nirgendswo übertroffen.

Für bereits genossene Kundschaft ist er herM
vankdar, und er wird st-b stet« bestreben durch gu-
te Waaren und billige Preise, dieselbe immer noch
mehr zu erweitern. ,

S. B. Anewalt.
Mentaun. Avril 29. 18KZ.

D i e

G Prozent Banden
der Vereinigten Staaten.

l."nitoä BtiUos"l'xvLntx
Diese Bänder sind ausgestellt auf Autorilä

einer Atic des Kongresses der Vereinigten Staa

ten. passirt den 2östen Februar IBL2. Sie wer
rm deswegen günf-Z wanzig Bän
per genannt, weil sie in zwanzig lahrei
zahlbar sind, die Regierung sick aber das Rech
vorbehält, dieselben nach Verlauf von siins Jibrei
zu bcz .blm. mit 6 Pcoient Jnt-ressrn. zablbai
am lsten Mal und am lsteu Novcmber j-dei

Jahres, Jedem Bande sind die gehöngen Cou
ponS angehängt, und man hat. wenn man sein
In,treffen ziedcn will, blos die fälligen Coupon«

abzuschneiden und dieselben an irgend einen

Bank-Hause oder Saving-Jnstitute einzureichen
wo die Interessen ohne Abzug bezahlt werden.

die Unterschriebenen als autoristit
Agenten der Regierung angestellt sind für dei

Verkauf dieser Bänder, so sind dieselben zu Habel
in dem Bank - Hause von W. H. Blume
»nd Co., sowie in der D lme Savt » j

Bank in Mentaun. Weitere Auskunft er
theilen die Agenten.

(sl)avleö S. Bu,ch.
William H. Blumer.

Allentaun, April29.

Das woblfeile
Kleider - Emporium,

In der Stadt Allentaun.

nnb
Benachrichtigen das allgemeine 'Publikum

daft sie ihr Geichäfl al? ir a » fin a n n ü
>' r A-; ch nei v e an No. II Qit . Haxilton

Airas-e, in .lilen aun, noch in»"er forlbeireibc», und

Zeit oersichern sie das-elbe ?wie die?
bereit» allerwärt» bekannt ist?daß man da bel >b

nen
» ...

Die besten und wohlfeilsten Alnder,
in einer U.iigegend von wenigsten- 5» Meile» llü
f.-n kann. Es ist die? zwar viel nesagl. aber es büli

ncher aas. indem es nichts als die reine Wabrkeii

Linen herrlichen Stock Kleider
siii- di« lakrSzeit vasiend aus «and, der au» fiche,

>,ich! an Schönheit llbertrosjen wird, bcsicbcnd au«

Alle» Arten Röcken,

Alle Ar,«» Westen.
Alle Arten Hosen,

Alle Arten Halstücher, elc.,

N id kurz Alle« da« in ibr ?<ach cinschlägi, und diese
Tbais.'.ch«. zufamine» genommen init dcin Dbenge-

scyt sie in den Viand alle- Anforechende nach

Wunsch bedienen zu können. Rufet daber o» ebe

ibr fcnstlro kanfet, wenn ilirlauere» Interesseii g.-
ireu i"» wellt. Vergesse, den Ort nicht, derselbe
ist No. N Ost HamiÜoNiSlral-e, zwischen dem ~»>

len und Mosers A?»tl>eke.
Sie find dankbar fiir bereit« genossen« Kund

fchaft und bitten »'.» eiiie Fortdauer der de?

r'nblikuni«, wofür sie auch stet« und immerhin dank

bar sein wcrden.
Nreinig nnd Norde'.

Illentann, Mai ti, IM!!.

Ocffcntlichc Vendu,
.Ans Pfingstl Montags, den Mai,
um I Uhr Nachmittag», sollen am Hause des Un

teneichnrten. in Süd Wheithall Tsunschlp,
bei Eatasiuciua, folgende Artlkei

> auf öffentlicher Vendu verkauft werde», »amlich -
gute Schmied-BlaSbälg-, ?rei Amlöse

eine Biegmaschine um Wagenreife zu biegen, ein

Schraubstock, Hämmer und Zangen. Echneideisen
>7nd kurz ,wei vollständig« Schmiedgeschirre. von

erster Gute.
.

DI« Bedingung-n an dem Berkaul.tage unr

Aufwartung von
.

Peter Mlller.
Avrll2v.

Snhti t d a ll

ülieusilockVerlicherunjis-vc-
sellschaft.

Die jährliche Bcrsammlm'g der Sud - Wheit-
hatt gegenseitigen Lebensstock B.rficherungs - Ge-

sellschaft wird gehalten werden, auf Samstags den

ZNsten Mai. um 9 Uhr Vormittags, am Gast-
baul« von Mos < s Schnei», in Allentaun,

welcher Zeit 9 Mitglieder zu erwählen find,
welche da» Board der Verwalter für das cmtre

tende Jahr bilden soll.
Die besagte Wahl soll ohne Unttrl iechung von

9 Uhr Vormittags bis 5 Uhr Nachmittags offen
gehalten werden. Pünktliche Veiwohuung wird

"kin Beschluß wurde gefaßt, daß dieses Jahr
kein Mitglied gestraft weiden soll lür Nichtbei-
wohnung der Versammlung. Auf B-fehl de,

B.'ard.
Evan Gull), See.

Mai V. na3m

UnionF^aggen!
Union /liiern! Iluilin /laMn!

W icke «iel stZrier und de, ici-1,-" > »nd a!« ti.

geivölmlichtN, und den >i riiie» avk-

Nullen, werden an einem ?>">« 'ri g.woden. »r>t

auf« s-dönNe «erferiig, ans t'e'Lne»« »>eft.»uazar

H. Gabriel.
Preis- ist biNig.

I>utte?!vin wir» gekauft für Baargeid bei
«V p I. B. Moser.

Holla, für den Sommer!
Heist ihr Leut, nun kommt herbei !

Kleider machen Leute!
Diese« Spriichwon q.>lit nech an,
Und die Kleider finb'st du beule
Bei de», Me? ge r und O »in an.

Willst du deine« Liebchens HllNc
wern geseben sein, junger Mann.
Ei dann wende nur die Schritte
Erst zum Meßger und L ema n.

Tri» binein in ihren Laken,
Schau dir ikre Waaren an!
Gell man ist liier aobl beralb.n.
Bei dem Metzger und O » man.

Z>kair mil Jederinan m dealen

Darum Menschen ans der Erde
Kommet oll.samm« l>eran; »

Dah kein Kleiderinangel^>erde

Metzger Ssmnn,
Kaufmanns - Schneider,

.. Machen dem Publikum d>e Anzeige, daß
sie ihren wohlfeilen Klciderstohr fortsetzen an

33, Ost-He'milton Straße, Allentaun,

gerade nebe» dem Repubttkaner-Buckstohr. wo sie
von Tag zu Tag neue Waaren auspacken und be-

reit stnd dem Publikum auf die all»rbcste !wci>e
zu dienen. Vorrath von

Kleiderstoffen
kann nicht übertroffen werden und besteht au» al-

len Arten die man für Röcke, sosen, Weste» und

andern Dingen braucht. Sie werden daraus

verarbeiten und beständig auf Hand halten all«

Arttn
Fertige Kleider,

dauerhaft aus dem besten Material gemacht, auch
Hemde, Lollar», Taschentücher u. s. w. und alle»

wird möglichst wohlfeil verkauft.
Kunde» Arbeit

wird schnell, gut und billig verrichiet, und da mir

gute Arbeiter gehalten werden, kann man sich auch

auf gute und Arbeit verlassen,
gute Bedienuna Kossen sie Jedermann befriedigen

!,u können. Rufet an!
>7<nl,a» Nicker, T-Igdman Osma».

Allentcwn, April 15, 13L3. 3

Sehet hsebek'!
> Ladr « 0 ! Mrji.Slcov und

> ! stnd nun bereit für Such
-.!>r.» - Ionnets,

Dreptüvrcu. Hoor-
' Sa»!.'« uvd KivNr.?ut«.

Drenadein und ?ace - Veils, o-oblseiles Cki'l«
und seidene ManiiUe?. üi»b>°lieriek r>. s. w.

> iLclts und CeNars.
- adle» bekomme» olle ihre VonnelF und MiUinoro-

Hllrer ron MrS. Siopv. und wir babcn > 5 euttru-
jen kören, das« einer von Mrs. Siopp'S iur
Nettigkeit, Stvle und Lchönheil.unlcr l.llllt)erkannt
werden konnte.

N U »and-Millincr,! werden an MrekverkaufS-
Preisen öerscben?«lendfaUS alte L'onnet!! on-gebes-

s.rk. ?>cn besten Mail' den wir unsern freunden
~ ~eben können, ist bei Mrk. Stcvr. an No IS, West-

->amilt»n, Siras'e in Allentaun anzurufen.
Mar, 2K.

' Lichtl Licht! Licht!
36 Ost - Hamilton - Straße, Ate Thüre

oberhalb der Ktcn.

lsj Stunden Llcht fiirlCent.
" 10' Stunden Lichtet Cent.

10 Stunden Lichtet Cent.

' lt) Stunden Licht siir iEent.

U) Stunden Licht ft-i C-nt.

ll)Stunden Licht Krisen.,

sc 10 Stunden Licht siirt Cent.

Bei den Tom Thum Kohl-Ocl-Lamven.
. Eine Lamve für jcv« F-'milie im Caurtv.
- ein paar mehr für Lolrl e di« auß-rhalv wohn

e wenn sie bei mir voisperch.n. Ich hab«! g«g
wältig auf Hand und zu verkaufcn:

Vierzehn hundert Kobl-57e1-?'i'npi
° Vierzehn hundert Vamp

Vierzehn hulidcrt Kol'! ?ampW

Vierzehn hundert
Vierzehn hundert Kohl 57c!

Vierzehn hundert
Vierzehn hundert Kobl O> !
Vierzehn hundert Kobl-57
Vierzehn

Durch den Ankeus des obigen Mammolh
vo» La npen. einige wenige Tagen vor
chen Eiligen der Preisten in Mrßlng und

' voaarcn. bin ich I.» Stande diese Artikel bM" j zu verkaufen als man sie gegenwärtig in d«
! iirS eibalte» kann. Sie stiid olle von
v-r' esseilcn Patlerns, und stnd für jeden W

! bestimmt.
! Stand LampM

<7uc!pe!>sie» d- W
zz Brackel Lampen,
- Siohr-Vampln. Schulen und Kirchen -

Küche», öallrn ui.d Tisch ?ampen

Größe». Ebenfalls:
Lhitilnitv, Wiege», Transparc

Cones, Ttimining-Scheeren,
und alle andere Sache» in dem Lampen-i

werden ausgebcssnt und vi

damit man Kohl Qcl brennen kann.

No. 2l! Ost Hamilton Steiße,
re oberhalb de? tZten,

Nllcntaun.
T. C. K «rnah

Qetober 29. ltttiZ.

o li karr c i
Der Unterschriebene macht dem Pub!

kannt. daß seine Kartmaschinen in die b
nu,ig gebracht worden sind, nnd dafj er

-wolle zu karten und von dir besten Arbl
rantircn. an selnein allen Standplätze, j
verstorbenen Peler Kern, in Nordwh« th

Duriv prompte Bidiinung h
zahlreichen Zuspruch.

H.'nry I.
MaiK.

Rinden! Rinden
300 Kkastcr Kastanicn E chen

nisch Eichen-AÜnle werden von den Ul
ten veilangt an ihrer Gerberei in Hai
nahe der Allenlauner Brücke. Si« be

lchaler per Kloster. Lcute die Rnd
sagte Brücke bringen' paßiren frei.

Mosser, Keck u
März!B.


